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Vorwort

Dieses Lehrbuch dient der Darstellung der Grundlinien des Ausländer- und Asyl-
rechts in ihren wechselseitigen Bezügen, tragenden Prinzipien und Strukturen unter 
Einbeziehung meiner Erfahrungen aus der verwaltungsgerichtlichen Praxis. Mit Blick 
auf studentische Leser werden für die folgende Darstellung keine Vorkenntnisse des 
Ausländer- und Asylrechts vorausgesetzt, dafür erfolgt häufig der Rückgriff auf die 
ihnen eher bekannten Rechtsinstitute des allgemeinen Verwaltungsrechts und des Ver-
waltungsprozessrechts. Um Rechtsreferendarinnen und Rechtsreferendaren in ihrer 
Ausbildungsstation und erstmals in ihrer Berufspraxis mit Ausländer- und Asylrecht 
befassten Richterinnen und Richtern an den Verwaltungsgerichten sowie Rechtsanwäl-
tinnen und Rechtsanwälten die Einarbeitung zu erleichtern, werden in den Nachweisen 
vorwiegend Entscheidungen der Bundesgerichte und des Europäischen Gerichtshofs 
sowie der Oberverwaltungsgerichte zitiert, um einen Überblick über die obergerichtli-
che Rechtsprechung zu geben. Zur Vertiefung von Einzelthemen wird auf Aufsätze 
verwiesen. Auf die themenübergreifende Hand- und Lehrbuch- sowie Kommentar- 
und Ratgeberliteratur wird im Anhang verwiesen, da sie aus Platzgründen nicht im 
Einzelnen berücksichtigt werden konnte.

Der zu Grunde liegende Rechtsstand ist jener des Sommers 2023 nach den Novellen 
u.a. des Aufenthaltsgesetzes und des Asylgesetzes durch das Gesetz zur Einführung 
eines Chancen-Aufenthaltsrechts, das Gesetz zur Beschleunigung der Asylgerichtsver-
fahren und Asylverfahren und das Gesetz zur Weiterentwicklung der Fachkräfteein-
wanderung einschließlich erst noch in Kraft tretender Neuregelungen.

Die Verwendung der gesetzlich vorgegebenen Begriffe „Ausländer“ oder „Asylbewer-
ber“ erfolgt geschlechtsneutral entsprechend dem generischen Maskulinum. Die Te-
norierungsmuster für Bescheide, Eilanträge und Klagen dienen der praxisorientierten 
Veranschaulichung, nicht der einzelfallbezogenen Rechtsberatung.

Für Berichtigungs- und Verbesserungsvorschläge (auslr-asylr-lehrbuch@web.de) bin ich 
stets dankbar.

   

Augsburg, im August 2023 apl. Prof. Dr. Andreas Dietz
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